
HiFi

> Große CD-Player-
Wandler-Verstärker-
Kombi von Music Hall
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Vor etwas über zwei Jah-
ren durfte ich an di*el
Stelle eine in Deutschland
noch fast völlig unb€kann-
te Marke lesien - drei
unscheinbare Geräte mit
dem Aufdrlck ,,Music Hall"
standen damals vor mir.
Uberzeugen konnten sie
mich durch wundersame
musikalische Oualitäten.
Heutzutage spielt Music
Hall mit im Konzert del
hochwertigen HiFi-Marken
- die Erwartungen sind
größer geworden .,.

Lnser€m Ten stell sich heulc die qua
si ,,größle klte der Musjc Hall (oo
pon€nlen, dß heißl, def Vollverst?ir
ker A i0-2, der irnmer noch al'luelle
CD Player CD 25.2, gepaan mir dem
brandnelcn r\D Wandlcr D C2t.2.
Das chankleristischste optische
Mcrkmnl def in Schnrz oder Silber
edäldicfi€n Müsic-Hdl-Komponenten
ist die maisir€ lronlplatrc mit dem
ßullauge in der Mifte, ifl dem drs
blau€ Display unlerg€bracht ist. In-
sc üssseitig biclen alle Music-Hall
Kompon€nlen soliden Kxssenskn-

dard; der CD 25.2 slellt seine digiixlen
SignrJe er(emen wandlem per op-
lischer odef koa{ialcr Verbindüng zrr
Verftigung, die rnalo8en naiijrüch per
Cinch. Am A t0.2 finden imnerhin 5
Hocfipegelquelen und ein Rekorder
^nschluss; ein Panr Laulsprechea vird
übcr Polklefiüncn angetriebcn,
Der DAC 25.2 ist msct ussseiti8 die
sprichwönliche [icr legende Woll,
nilchsau üer vcßchiedene digi&lc
Slardafds bielet er €ingangsseitigr SP/
DII, Toslink, Ä[.sriBu und IJSB - er
wandelt Si8nale bis 7.u 192 kHl24 Bit.

lniem verfij8t ef über eine Upsanple'
Mö$chkeit für Digiralsignale aul bis
zl1 192 kHz. lhrensache, dass die ana
logen Ausgangssignale unstmn€lrisch
ünd s-lrnndris.h zur Verfü$ng ge'
slelh Nerden - eine Röhre in d€r ana'
logen Aüsg4nBsslule sorgr für fcinst€n
K-9.
Die B€di€nel€menle der Music llalls
sind aul das wc$nüdße reduziert
democlr sind dle (onponenten von
der lront aus bedienbar, ohfle dass
die (im Übdgen ebenlrlls sehr gut
d€sigk) Fembedienung nonvendig

$'ürde. D€sign ünd Änfassqudii,it der
in Chinabei einem sehr renommierten
Heßleller produzienen Ceräte sind
sehr gut. Im lnneren gehen hochNer-
üßc Bauteile und grundsolide [er1i-
gung llafld in Hand.
Unsere Messungen können dtn gc-
diegcnen nußeren Eindnck nur
b€slätrgen. Der Ve$ünker A t0.2
\r"net ml dcudich mehr als ausrci-
cficndcn Leistungsrctcrvcn auf, zu'
dem ness€n wir €xzcllcnte Dalen, was
fremdspannungsabstand, liberspre-
chen und Klirllerhrlten angeht. Auch

Auci d6r Vollvornärk.r hatOe-
nüs.nd Anshlus6!licilener
lür .in. .chte Sch.ltt.nlille
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J:!der CD 2i.2 und der vandl€r DAC
2t.2 slchen in lllfl TIST Messlabor
nidn hinlcr ihrdr Xollegen zurück
und lxssci fiir den IIönest cinigcs rr'

Dic hltn \cNliifkcfA 50.2 ge*nüber
dcn klljoeL€ tullegenA 25.2 gestei

!( . lcisrung macht sich in eincm
lrtliiqcn X]nngbild bcmcrkbaf, dcm

.Lri dic souferänc (0ntrc[e iib€rj€g-
i:rhf ln lon Borcn arhör't. Tenden-
iicll trtundlich und schr nrusikdisch
lcgl er cinc d]'rumisch sartc Spiel\lei'
se nn den Tag Von heftigerRockrusik
bis ̂  leinsirniilfl Itumnernüsik Der
Nlusic IIdl zeigl kejne Abncigungcn
odcr vorlicben, sondcm nimnrt sich
aUcr Mlsil{licbtllngen glL]ichcfl naßen

rrmc an und reproduzi€rt dnbel eine
ibsolul anthentisch€ Bühne nd ein
v€rblüff€nd NirldichkeilsMl€s Xling
bild
Nichl ge.ug lobtn kann nm die'ld-
srchc, dass dcr Mnsic Ha[ €ine s€hf
gule €ing€bant€ Phonostule hal, m
dff Mtr{- und Mc-Svsteme AnschlLßs
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fürneh. Durchblickr Ma$ive ileialllronien und das charaklerisiische Eullauqe zeichnen die lMusic Halls aus

ändcn Lnd mit du sich musikdiscfi€
Xosl von linvl nnf h€nonig€ de w€i-

G€spxnnt \vlrcn rvir natürlich auf
den lergleich des CD Players elldnc
im Vergleich zum Bclrieb mil d€n
neüen DA-WandLcf. Dieser Tesl of
fcnbalt€ ds Eßtes €ine Talsrche, die
ürs schon länger bekannl isl Der CD
25.2 hlschon fur sioh genommen €in
verdanml gulü Plalef, olne jeglich€
Diskussion. Dtr DAC 25.2 mussle sich

rorzüglich€n wrndlef absolul iede
Quelle. die in der lage isl, ein digitxles
Signal xuszuge b cn, zu lincm Gcijt dcl
dbsolutcn Spitzcnklrsse machtl

Fazit
Ii lTilfliger und musikalischer voll
i€$tärker, ein ausgczci0hnetcr CD
Plaltr urd €in €rilrem vl€lseiligel
D^-Wandler: ltrlig isl die Spiueoan-
hg€ ftir d€n Mrsikliebhaber. d€f rul
Znl'nnllssicherheit und Vielseiligkeit
ebenso riel wcn LLltt rvie auf huaor
ngenden Klalg.
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Audio /  Phono Ml \ , | /  Phono IMC 4 / l / l
D qita Eingäiqe (optJe ektt) |
AusgänqeAudo I
Dlqita Ausqäfge lopl./elektrl I

Lautspredheranschl  lPaar/2Paar . /
Kanqreqeunq/Kopih i ' rerAusqänq / .
F e r n b e d i e n u n g / e m f ä h i g , l
Besondedeten Front 3,5 mn
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Der qrc8e Müsic Halfveßlälter wucilel
richlig Leis|ütrg an die Ksmmen: An4 ohn
i ed bei übff160Wafipru KanalScilu$

Abmsunsen lBxHxT) 430 x 85x355mm
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schon odentlch irs Zeug IL€en, un
nocl über d]€s€ loch gel€gte Mess
larte zu komm€n. Lel^lich gelang
es ihrn durch eine rnininul lr,.l|lno'
nisrlrefe, stimmigefe Vi€d€rgabe,
dic r'$as ,,analogef' klingl als nit
dem €ing€baul€n wandler. Außef
dem ist die üunliche StdeluDg und
Ofibnkeil yon Instrunrenten noch
eNrß prüziser Lüd lcbdrscchtef, so
dals die Phier-Vandlef-tumDinxlion
den Sieg im Vergleichstest darontügt.
Der DAC 25.2 cmpäehlt sich dahcr
vor.üem fiif Llie coul.met! unter den
Hili-G€ni€ßenr, di€ wert auf d,r.s lelzE
Quünlchen KlangquaLiüil lcgllr. liicht
zu reryessen ist dahei der icfil genz
kleine voneil, dass nrln nil diesen

standby/Aus/Bereb w/ow/t4w
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r5% 1 ,3  l l l l  Labor  159!  1 ,5  l l l l
t5% 1 ,0  l l l l l  P rax is  15% 1 ,0  l l l l l
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